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Museumsforschung

Museumsforschung ist sehr oft projektorientierte For-
schung. Wie kommen Projekte im Museum zustande?  
Wer sind die Initiatoren? Wie lassen sich Netzwerke mit 
anderen Institutionen realisieren? Wie funktioniert die 
Zusammenarbeit zwischen Universitäten und Museen oder 
wie könnte sie funktionieren? Wie wird projektorientierte 
Forschung an der Universität zur Kenntnis genommen?

Im Workshop werden Fallbeispiele vorgestellt.

Einführung und Moderation
Dr. Thomas Schwark
Historisches Museum Hannover

Sagenhaftes Emsland.  
Überlieferung – Forschung – Ausstellung
Dr. Andreas Eiynck | Emslandmuseum Lingen

Bürgerliches Paradies – Der Schlosspark zu Jever. 
Vernetzung von Forschung, Denkmalpflege, 
Ausstellung und Kulturtourismus
Christiane Baier | Schlossmuseum Jever

Archäologische Landesgeschichtsforschung  
am Museum: Der Arbeitsbereich „Sachsenforschung“  
am Landesmuseum Hannover 
Dr. Babette Ludowici | Niedersächsisches  
Landesmuseum Hannover

Museen und Universitäten als Partner 
projektorientierter Forschung
Prof. Dr. Karen Ellwanger | Universität Oldenburg 
Fachbereich 2 / Kommunikation, Ästhetik
Dr. Jochen Meiners | Bomann-Museum Celle

Forschende Museen

Die systematische Beschäftigung mit den Sammlungs- 
gegenständen ist die Grundlage der Forschungsarbeit 
in den Museen. Eine Vielzahl der kleinen und mittleren 
Museen forscht an originalen Objekten, oft zur Vorberei-
tung von Ausstellungen. Die Museen leisten damit einen 
wichtigen Beitrag zur Wissensvermittlung. Wie genau 
läuft die museale Forschung ab? Wie gelangen die 
Ergebnisse in die Öffentlichkeit? Wie und wann werden 
die Forschungsergebnisse von den Medien registriert 
und vermittelt? 

Einführung und Moderation
Dr. Dr. Markus Walz 
HTWK Leipzig, Fachbereich Buch und Museum

„Wir kamen als Fremde“ Gastarbeiter und Gast- 
arbeiterinnen auf der Nordwolle und in Delmenhorst 
Migrationsforschung im Spannungsfeld von 
Bildungs-, Kultur- und Museumsarbeit
Hans-Hermann Precht | Nordwolle Delmenhorst – 
Nordwestdeutsches Museum für Industriekultur

Forschungswerkstatt zur Arithmetik 
der antiken Weberei im Tuchmacher Museum 
Bramsche
Dr. Ellen Harzilius-Klück, Kerstin Schumann
Tuchmacher Museum Bramsche

Die Inventarisation und Dokumentation 
der so genannten Burgdorfer Sammlung 
der Niedersächsischen Sparkassenstiftung 
im Museum Nienburg
Dr. Anke Twachtmann-Schlichter | Museum Nienburg

Der Nachlass des Bildhauers Gerhart Schreiter
Dr. Veronika Wiegartz | Gerhard Marcks-Haus Bremen

Rezeption und Vermittlung von Forschung
in öffentlichen Medien
Dr. Thomas Kleinspehn | Radio Bremen
  

Forschungsmuseum

Forschungsmuseen leisten international anerkannte  
exzellente Arbeit und erfüllen eine der Kernaufgaben der 
Museen „Forschen und Dokumentieren“ in besonderer 
Weise. Wie bestimmt die Forschung die Arbeit im Muse-
um? Wie werden große Forschungsprojekte organisiert? 
Wie werden Forschungsergebnisse dem Publikum nahe 
gebracht? Wie werden Forschungsleistungen evaluiert?

Aktuelle Beispiele geben einen Einblick in die Praxis 
interdisziplinär angelegter Forschungsarbeit großer 
Museen.

Einführung und Moderation
Dr. Narciss Göbbel
Referent für Kulturplanung
Senator für Kultur, Bremen

175 Jahre Rickmers – 
Eine Familien- und Firmengeschichte
Melanie Leonhard

Landeplätze und Hafenanlagen – 
Installationen im Bereich von Wasserwegen 
des 1. Jt. n. Chr. in den Binnengewässern 
im nordwestlichen Teil Deutschlands 
Dr. Ursula Warnke | Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Bremerhaven / Niedersächsisches Institut für 
historische Küstenforschung

Wissenschaft im Dialog
Dr. Herbert Münder (angefragt)
Wissenschaft im Dialog gGmbH, Berlin

Evaluation von Forschungsmuseen
Prof. Dr. Bernhard Graf 
Institut für Museumsforschung, Berlin



INFORMATION

Geschäftsstelle 
Prinzenstraße 23
30159 Hannover
Tel.: (05 11) 21 44 98-3
Fax: (05 11) 21 44 98-44
E-Mail: kontakt@mvnb.de
www.mvnb.de

Vorsitzender:  
Prof. Dr. Ewald Gäßler, 

Oldenburg
Stellvertr. Vorsitzender: 

Dr. Thomas Schwark, 
Hannover

Forschungsmuseen

        Museumsforschung 

Forschende Museen

Jahrestagung 2009  
Freitag, 20. März in Cloppenburg

Die Workshops finden 

von 15.00 –18.00 Uhr 

im Museumsdorf Cloppenburg statt.

Teilnahme nur nach Voranmeldung.

Die Raumverteilung wird bei 
der Anmeldung im Tagungsbüro 
bekannt gegeben.

Handouts der Referenten liegen aus.
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